
Feuerwehrübung  am
Biomassekraftwerk: Verpuffung
mit mehreren Schwerverletzten

Rettung  aus  luftiger  Höhe  mit  der  Drehleiter  der  Einheit
Weddinghofen.

An sich war das vergangene Wochenende ehr ruhig. Lediglich
zwei kleinere Einsätze meldete Stadtbrandmeister Dirk Kempke
am  Sonntagmittag.  Wenn  da  nicht  am  Samstag  die  Übung  des
Löschzugs  1  (Einheiten  Mitte  und  Weddinghofen)  mit
Unterstützung von Feuerwehrleuten aus Kamen gewesen wäre. Eine
Verpuffung  im  Biomassekraftwerk  gegen  15  Uhr,  so  die
Übungsannahmen, hatte neun teilweise schwerverletzte Personen
gefordert.

Besonders schwierig war hier die Bergung der Verletzten aus
luftiger  Höhe  mit  der  Drehleiter  und  deren  Erstversorgung
durch  die  Feuerwehrleute  und  Rettungskräften  des  DRK.
Besonders  schlimm  hatte  es  einen  „Mitarbeiter“  des
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Biomassekraftwerks  erwischt,  als  die  Verpuffung  ihm  ein
Metallrohr durchs Bein getrieben hatte.

Die  Verletzungen
sahen  wirklich
echt  aus.

Wie  schon  so  oft  sorgten  Mitglieder  der  „Realistischen
Unfalldarstellung“ des Jugendrotkreuz auch bei dieser Übung
dafür, dass die „Verletzten“ nicht nur echt aussahen. Sie
haben  sich  auch  so  wie  Verletzte  benommen,  so  dass  die
Rettungskräfte ihre liebe Mühe mit ihnen hatten.

Am Samstagmorgen gab es eine weitere Feuerwehrübung, und zwar
die  des  ABC-Zugs  der  Kreisfeuerwehr  auf  dem
Wellenbadparkplatz,  die  aber  für  Beobachter  weniger
spektakulär war. Wenig später löste die Einheit Weddinghofen
bei der Frühjahrspflanzaktion im Bergkamener Jubiläumswald ihr
Abschiedsgeschenk für die ehemalige Wehrführung Dietmar Luft
und Ralf Klute ein, indem man gemeinsam dort für sie einen
Baum pflanzte.

Etwas später war gegen 11.50 Uhr die Einheit Mitte auf der
Landwehrstraße  im  Einsatz  gewesen.  Im  Bereich  des
Kreisverkehrs  Präsidentenstraße  /  Heinrichstraße  hatte  ein
defekter Lkw eine mehrere hundert Meter lange Ölspur auf der
Fahrbahn  gezogen.  Die  Feuerwehrleute  streuten  das  Öl  mit
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Bindemittel rutschfest ab und bestellten die Kehrmaschine der
Stadt Bergkamen, um das Bindemittel wieder aufzunehmen.

Am Sonntagmorgen wurde dann die Einheit Mitte kurz nach 10 Uhr
in die Gartenstraße gerufen. Dort befand sich eine hilflose
Person  hinter  einer  verschlossenen  Tür.  Die  Feuerwehrleute
machten  dann  den  Weg  frei  für  die  ebenfalls  alarmierten
Rettungskräfte.


